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Ministerium des Innern NRW, 40190 Düsseldorf 

Präsidenten des Landtags 
Nordrhein-Westfalen 
Herrn Andre Kuper MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

für die Mitglieder 
des Innenausschusses 

Ministerium des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

LANDTAG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 

. WAHLPERIODE 

Sitzung des Innenausschusses am 17.08.2023 
Antrag der Fraktion der SPD vom 04.08.2023 
,,Welche Pläne hat die Landesregierung im Hinblick auf eine Erhö­
hung der Altersgrenzen für Beamtinnen und Beamte des feuerwehr­
technischen Dienstes?" 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

zur Information der Mitglieder des Innenausschusses des Landtags über­
sende ich den schriftlichen Bericht zum Tagesordnungspunkt "Welche 
Pläne hat die Landesregierung im Hinblick auf eine Erhöhung der Alters­
grenzen für Beamtinnen und Beamte des feuerwehrtechnischen Diens­
tes?". 

Mit freundlichen Grüßen 

Herbert Reul MdL 

. August 2023 
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Ministerium des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

Schriftlicher Bericht 

des Ministers des Innern 

für die Sitzung des Innenausschusses am 17.08.2023 

zum Tagesordnungspunkt 

,,Welche Pläne hat die Landesregierung im Hinblick auf eine Erhö­

hung der Altersgrenzen für Beamtinnen und Beamte des feuer­

wehrtechnischen Dienstes?" 

Antrag der Fraktion der SPD vom 04.08.2023 

Die Willensbildung der Landesregierung zur Neuregelung der Alters­

grenze für den feuerwehrtechnischen Dienst des Landes Nordrhein­

Westfalen ist gegenwärtig noch nicht abgeschlossen. 

Bei dem in Rede stehenden Gesetzentwurf handelt es sich um einen Re­

ferentenentwurf des Ministeriums des Innern, der derzeit zwischen den 

Ressorts der Landesregierung abgestimmt wird. Nach der Kabinettbefas­

sung ist die Durchführung einer Verbändeanhörung vorgesehen. 

Der Entwurf hat das Ziel, eine rechtsklare und -sichere Regelung für den 

Ruhestandseintritt aller feuerwehrtechnischen Beamtinnen und Beamten 

zu schaffen. Im Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens soll auch eine 

moderate Anhebung der Altersgrenze für den Ruhestandseintritt feuer­

wehrtechnischer Beamtinnen und Beamter diskutiert werden. Hierdurch 

soll die Funktionalität der Feuerwehr im Gesamtgefüge des Brand- und 

Katastrophenschutzes nachhaltig aufrechterhalten werden. Eine mode­

rate, laufbahnbezogene Anhebung der Altersgrenze soll dabei sowohl 

den besonderen Belastungen der verschiedenen Tätigkeiten, wie sie sich 

in den Laufbahnen des feuerwehrtechnischen Dienstes abbilden, als 

auch dem demografischen Wandel und Fachkräftemangel Rechnung tra­

gen. 
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